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Ein gemeinsames Unternehmen von 19 Kommunen im Landkreis Ebersberg.

Jetzt beteiligen!
LANDKREISEBERSBERG
Gemeinde Pliening

Mit unserer Bürgerenergie können Sie nachhaltig in unsere Heimat investieren. Die Beteiligungsphase läuft aktuell und 
bleibt für einige Wochen geöffnet. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Informieren Sie sich jetzt an einem unserer Info-Abende:

Termin 1:  Dienstag, 17.03.2026 um 19 Uhr im Rathaus Vaterstetten 
Termin 2:  Dienstag, 24.03.2026 um 19 Uhr im Bürgersaal Pliening

Anmeldung für die Informationsabende und Zeichnungsunterlagen unter: www.eberwerk.de/pliening.

WERDEN SIE 
TEIL DES
BÜRGER-
SOLARPARKS

Sushi & Sashimi
zum Mitnehmen

Mi-Sa 11:30-20:00h
Fr-Sa Lieferung im Umkreis

Der Wolfsbarsch // Wendelsteinstraße 10 Vaterstetten

hier bestellen!
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   Liebe 
Bürgerinnen 
        und Bürger,
der mehrere Tage dauernde Blackout in Berlin hat gezeigt, wie ab-
hängig wir von einer funktionierenden Strom-, Gas- und Kommuni-
kationsversorgung sind. Alle Informationen, was bei großflächigen 
Stromausfällen und anderen Krisensituationen zu tun ist und wie 
Sie sich darauf vorbereiten können, finden Sie in unserem Artikel 
auf Seite 4 sowie in unserem Flyer, der dieser Ausgabe beiliegt.

Apropos Strom: Wenn Sie wissen wollen, ob es in Ihrem Haushalt 
„Stromfresser“ gibt - etwa Stand-by-Schaltungen von Fernsehern 
oder Computern – dann messen Sie doch einfach nach: Im Rat-
haus können Sie sich kostenlos ein Strommessgerät ausleihen (sie-
he Seite 6).

Und hier noch eine gute Nachricht für unsere älteren Bürgerinnen 
und Bürger: Das Monatsprogramm des Seniorenzentrums liegt 
ab sofort an verschiedenen Standorten im Gemeindegebiet zum 
Mitnehmen aus. Der Seniorenbeirat hat insgesamt acht Kästen in 
Vaterstetten und Baldham aufgestellt, an denen Sie sich bedienen 
können (siehe Seite 17).

Außerdem freue ich mich, dass wir am 24. April in die neue Rat-
hauskonzerte-Saison starten: Das internationale Holzbläser-Quin-
tett Wind.Klang stellt im großen Pfarrsaal gegenüber dem Rathaus 
eine bunte Mischung aus Kompositionen vor (siehe Seite 12). Der 
Vorverkauf hat schon begonnen.

Ich wünsche Ihnen schöne Osterfeiertage!

Ihr

Inhalt

Impressum

GEMEINDE
VATERSTETTEN

Bürgersprechstunde 
mit Leonhard Spitzauer

Einmal im Monat donnerstags von 16 bis 18 Uhr widmet  
sich Leonhard Spitzauer persönlich den Anliegen der  
Bürgerinnen und Bürger, auch per Videokonferenz  
oder telefonisch. 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am 9. April 2026 statt.

Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin bei  
s.zacher@vaterstetten.de

Vorwort

Anzeigenschluss für April
Freitag, 20. März 2026



Notfallvorsorge in Vaterstetten

Gut vorbereitet 
für den Ernstfall 

D  ieser Ausgabe liegt ein Ratgeber der Gemeinde Vaterstetten bei. 
Anlass ist die wachsende Abhängigkeit unserer Gesellschaft 
von einer funktionierenden Strom-, Gas- und Kommunikati-

onsversorgung. Kommt es zu einem längeren Ausfall – etwa durch 
einen Blackout oder andere Krisensituationen – kann das gewohnte 
Leben schnell erheblich eingeschränkt sein. 

Auch wenn Fachleute einen großflächigen Stromausfall derzeit für 
wenig wahrscheinlich halten, gilt: Vorbereitung ist besser als Nach-
sorge. Die Gemeinde Vaterstetten hat bereits Notfallpläne erarbei-
tet und infrastrukturelle Vorkehrungen getroffen, um in Krisensitu-
ationen handlungsfähig zu bleiben. Das erklärte Ziel ist, dass jeder 
Haushalt in der Lage sein soll, sich im Ernstfall mindestens zehn 
Tage lang selbst zu versorgen – ohne Strom, Gas oder laufende 
Kommunikationsnetze. Im Flyer gibt es eine Checkliste, was jeder 
Haushalt in welcher Menge zuhause vorrätig haben sollte und wo 
weitere Informationen zu finden sind. Vaterstettens Erster Bürger-
meister Leonhard Spitzauer appelliert an die Einwohnerinnen und 
Einwohner, den Flyer sorgfältig zu lesen und die empfohlenen Vor-
sorgemaßnahmen umzusetzen: „Nehmen Sie sich bitte etwas Zeit, 
Ihre persönliche Vorsorge zu überdenken, und bewahren Sie den 
Flyer gut auf – damit er im Bedarfsfall schnell zur Hand ist.“

Zivile Verteidigung in Deutschland

Die Notfallvorsorge in Vaterstetten steht nicht für sich allein, sondern 
ist Teil einer bundesweiten Zeitenwende im Bevölkerungsschutz. Seit 
dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine ist das Thema Zivile Ver-
teidigung in Deutschland wieder in den Fokus gerückt. Über 30 Jahre 
lang spielte es nach dem Ende des Kalten Krieges kaum eine Rolle – 
viele Strukturen wurden abgebaut. Das ändert sich jetzt grundlegend. 
Die Zeitenwende erfordert eine Gesamtverteidigung – das bedeutet: 
Zivile und militärische Verteidigung müssen Hand in Hand gehen. 
Deutschland ist heute bereits Ziel hybrider Angriffe – darunter Cyber-
Attacken, Sabotageakte und Desinformationskampagnen.

Was bedeutet das für uns als Gemeinde? Zivile Verteidigung beginnt 
nicht erst beim Bund oder beim Landkreis – sie beginnt im eige-

Die Gemeinde Vaterstetten hat einen Ratgeber an  
alle Haushalte verteilt. Darin erfahren die Bürgerinnen  
und Bürger, wie sie sich auf Notfälle wie großflächige  
Stromausfälle vorbereiten können. Außerdem werden  
Anlaufstellen für Krisensituationen eingerichtet, bei  
denen sich die Bevölkerung über die aktuelle Lage  
informieren kann.
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nen Haushalt. Die Fähigkeit, sich selbst und 
seine Familie mindestens zehn Tage lang zu 
versorgen, ist der erste und wichtigste Bau-
stein einer widerstandsfähigen Gesellschaft. 
Wer vorbereitet ist, entlastet im Ernstfall die 
Einsatzkräfte und schützt sich und seine 
Nachbarn. Der jetzt verteilte Flyer ist daher 
auch als Beitrag zur gesamtgesellschaftli-
chen Resilienz zu verstehen.

„Leuchttürme“ – Anlaufstellen für die 
Bevölkerung

Für den Fall eines länger andauernden 
Stromausfalls hat die Gemeinde ein Netz 
aus sogenannten Leuchttürmen eingerichtet 
– das Rathaus Vaterstetten, die Grundschule 
in der Brunnenstraße in Baldham sowie die 
Grundschule Parsdorf. Diese Anlaufstellen 
informieren die Bevölkerung über die aktuelle 
Lage, leisten allgemeine Hilfe – etwa die 
Kühlung lebenswichtiger Medikamente – 
und koordinieren Spontanhelfer sowie Hilfs-
güter. 

WEITERE INFORMATIONEN 
ZUR VORBEREITUNG

Informationen zur Notfallvorsorge 
und dem richtigen Verhalten in Krisensituationen 

finden Sie im Internet auf folgenden Seiten:

GEMEINDE VATERSTETTEN
www.vaterstetten.de/notfallvorsorge

LANDKREIS EBERSBERG
www.lra-ebe.de/aktuelles/topthemen/vorsorge-blackout

BUNDESAMT FÜR BEVÖLKERUNGSSCHUTZ 
UND KATASTROPHENHILFE

www.bbk.bund.de
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Wendelsteinstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 383 - 0
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Gesellschaft ist in hohem Maße von 
einer funktionierenden Strom-, Gas- und

Kommunikationsversorgung abhängig. Kommt es 
zu einem längeren Ausfall – etwa durch einen

Blackout oder andere Krisensituationen – kann der 
Alltag plötzlich stark eingeschränkt sein.

Auch wenn Fachleute dies derzeit für wenig 
wahrscheinlich halten.

Die Gemeinde Vaterstetten hat bereits 
Vorsorgemaßnahmen getroffen und Notfallpläne

erarbeitet, um in solchen Situationen handlungsfähig 
zu bleiben. Ziel der Notfallvorsorge ist es, dass jeder 

Haushalt sich im Krisenfall mindestens 10 Tage selbst 
versorgen kann.

Wir unterscheiden in der Gemeinde zwischen 
Informationspunkten, den sog. Leuchttürmen und 

den Notrufannahmestellen. Dies ist notwendig, um in 
Notfällen effektiv und schnell Hilfe leisten zu können.

Nehme Sie sich bitte etwas Zeit, Ihre persönliche 
Vorsorge zu überdenken und bewahren Sie diese 

Informationen gut auf, damit sie im Bedarfsfall schnell 
zur Hand sind.

Ihr

Leonhard Spitzauer
Erster Bürgermeister Gemeinde Vaterstetten
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NOTFALLVERSORGUNG

Bei einem länger andauernden Stromausfall oder ande-

ren Krisen kann die gewohnte Versorgung eingeschränkt 

oder zeitweise unterbrochen sein. Ziel der Vorsorge ist, 

dass Ihr Haushalt sich mindestens zehn Tage selbst ver-

sorgen kann. Passen Sie Mengen an Personenanzahl, 

Bedürfnisse, Allergien, Baby-/Pflegebedarf und Haustiere 

an.

INFORMATION DER BEVÖLKERUNG
„LEUCHTTÜRME“

Bei (drohender) Gefahr werden Sie gewarnt über:

• Aushänge an Bekanntmachungstafeln

• Durchsagen mit mobilen Lautsprechern (bei Bedarf)

• Radio und Internet, soweit trotz Einschränkungen 

möglich
• Warn-App NINA
• Cell Broadcast, Warnnachricht aufs Mobiltelefon

Bei länger andauernden Stromausfall werden die 

nachfolgenden Leuchttürme aktiviert.

Primärer Leuchtturm: 
Rathaus Vaterstetten
Wendelsteinstraße 7, 85591 Vaterstetten

Grundschule Baldham*
Brunnenstraße, 85598 Baldham

Grundschule Parsdorf*
Purfinger Straße, 85599 Parsdorf

*werden nach Bedarf und Lage aktiviert

Aufgaben der Leuchttürme sind:

• Informationen für Bürger über die Lage vor Ort

• Allgemeinde Hilfe (z.B. Kühlung lebenswichtiger 

Medikamente etc.)
• Notrufannahme möglich
• Beratung
• Ggfs. Notfallseelsorge über Kirchen

• Ggfs. Koordinierung von Spontanhelfern

• Ggfs. Sammelstellen für Hilfsgüter

ANLAUFSTELLEN FÜR NOTFÄLLE  
NOTRUFMELDESTELLEN

Für den Fall eines länger andauernden Stromausfalles 

werden die Feuerwehrhäuser in der Gemeinde Vater-

stetten besetzt und dienen als Notrufmeldestellen. 

Hier können dringende Notfälle gemeldet werden, falls 

die Telekommunikation ausfällt.

Die Feuerwehrhäuser in der Gemeinde Vaterstetten:

• Feuerwehrhaus Vaterstetten                             

Verdistraße 41, 85591 Vaterstetten

• Feuerwehrhaus Parsdorf                                              

Dorfplatz 1a, 85599 Parsdorf

• Feuerwehrhaus Neufarn                                       

Schulstraße 18, 85646 Neufarn

• Feuerwehrhaus Weißenfeld                                    

Ottendichler Straße 8, 85622 Weißenfeld

• Feuerwehrhaus Purfing                                     

Stürzerweg 8, 85646 Purfing

• Feuerwehrhaus Baldham-Dorf                          

Vaterstettener Straße 2, 85598 Baldham

NOTRUFNUMMERN

Polizei 110

Feuerwehr 112

Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschafts-

dienst 116 117

CHECKLISTE
Folgendes sollten Sie in ausreichender Menge für 

den Aufenthalt in den eigenen vier Wänden vorrätig 

haben:

Getränke
2 Liter pro Tag und Person

Haltbare Lebensmitteln

z.B. Nudeln, Reis, Brot, Kartoffeln, Nüsse etc.

Batteriebetriebenes Radio oder Kurbelradio

Hausapotheke
Verbandskasten, Schmerzmittel, Desinfektion,                            

Medikamente etc.

Hygieneartikel
Seife, Waschmittel, Zahnbürste, Zahnpasta, 

Toilettenpapier etc.

Hilfreiches
Batterien, Kerzen, Feuerzeug, Taschenlampe, 

Campingkocher etc.

Bargeld
in kleinen Scheinen und Münzen – gut gesichert

Decken und warme Kleidung

Ggf. Versorgung für Haustiere

Wasser, Futter

Eine vollständige Checkliste finden Sie unter:

www.bbk.bund.de
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Gewarnt wird die Bevölkerung über Aushänge an Bekannt-
machungstafeln, mobile Lautsprecherdurchsagen, die Warn-
App NINA sowie Cell Broadcast – also Direktnachrichten aufs 
Mobiltelefon. Wichtig ist, dass die Bürgerinnen und Bürger 
die NINA-App installieren, falls noch nicht geschehen.

Notrufmeldestellen: 
Feuerwehrhäuser als Anlaufpunkte
Sollte die Telekommunikation ausfallen, dienen die Feuer-
wehrhäuser in der gesamten Gemeinde als Notrufmeldestel-
len. Dringende Notfälle können dort direkt gemeldet werden. 

Folgende Standorte stehen zur Verfügung:
•   �Feuerwehrhaus Vaterstetten, Verdistraße 41,  

85591 Vaterstetten
•   �Feuerwehrhaus Parsdorf, Dorfplatz 1a, 85599 Parsdorf
•   �Feuerwehrhaus Neufarn, Schulstraße 18, 85646 Neufarn
•   �Feuerwehrhaus Weißenfeld, Ottendichler Straße 8,  

85622 Weißenfeld
•   �Feuerwehrhaus Purfing, Stürzerweg 8, 85646 Purfing
•   �Feuerwehrhaus Baldham-Dorf, Vaterstettener Straße 2, 

85598 Baldham
 

Neuer BBK-Ratgeber für die persönliche Notfallvorsorge

Anstelle einer eigenen Checkliste verweist die Gemeinde Va-
terstetten bewusst auf das umfassende Informationsangebot 
des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK). Das BBK hat 2025 seinen grundlegend überarbei-
teten Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ veröf-
fentlicht – die zentrale Informationsbroschüre zur persönlichen 
Notfallvorsorge in Deutschland.
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den Notrufannahmestellen. Dies ist notwendig, um in 
Notfällen effektiv und schnell Hilfe leisten zu können.

Nehme Sie sich bitte etwas Zeit, Ihre persönliche 
Vorsorge zu überdenken und bewahren Sie diese 

Informationen gut auf, damit sie im Bedarfsfall schnell 
zur Hand sind.

Ihr

Leonhard Spitzauer
Erster Bürgermeister Gemeinde Vaterstetten

Primärer Leuchtturm:
•   �Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7, 85591 Vaterstetten

Weitere Leuchttürme (werden nach Bedarf aktiviert):

•   �Grundschule Baldham, Brunnenstraße 3, 85598 Baldham
•   �Grundschule Parsdorf, Purfinger Straße 20, 85599 Parsdorf

Der neue Ratgeber ist kürzer, praxisorientierter und vi-
suell zugänglicher als frühere Ausgaben. Er behandelt 
neben klassischen Themen wie Bevorratung und Not-
apotheke jetzt auch Schwerpunkte wie den Umgang 
mit Desinformation, mentale Gesundheit in Krisenlagen, 
Schutzorte sowie die konkreten Auswirkungen eines 
Stromausfalls. Checklisten helfen dabei, die Empfeh-
lungen Schritt für Schritt umzusetzen. Das BBK be-
tont: Notfallvorsorge ist individuell – jeder Haushalt 
sollte die Empfehlungen an seine eigenen Bedürfnisse, 
Unverträglichkeiten und Lebensumstände anpassen.

Grundsatz: Sie sollten sich für möglichst zehn 
Tage selbst versorgen können. Aber auch ein Vor-
rat für drei Tage ist bereits ein wichtiger Schritt. 
Bauen Sie Ihren Vorrat schrittweise auf.

Den Ratgeber können Sie kostenlos herunterladen oder bestellen:

•   �Ratgeber „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ (PDF, 7 MB) und Checklisten zum Herunterladen: 
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/ratgeber-checkliste_node.html

•   �Bestellservice (kostenloser Versand des gedruckten Ratgebers): Telefon 0800 664 71 15 (kostenlos) oder 
E-Mail an Bestellservice@bbk.bund.de

•   �Allgemeine Informationen zur Vorsorge: www.bbk.bund.de
 

Weitere Informationen für Vaterstetten und Umgebung

Ergänzende Informationen speziell für unsere Gemeinde und den Landkreis finden Sie auf 
www.vaterstetten.de/notfallvorsorge sowie auf www.lra-ebe.de/aktuelles/topthemen/vorsorge-blackout

Die Gemeinde Vaterstetten steht für Rückfragen unter Telefon 08106 / 383-0  
oder per E-Mail an gemeinde@vaterstetten.de zur Verfügung.

NOTFALLVERSORGUNG
Bei einem länger andauernden Stromausfall oder ande-
ren Krisen kann die gewohnte Versorgung eingeschränkt 
oder zeitweise unterbrochen sein. Ziel der Vorsorge ist, 
dass Ihr Haushalt sich mindestens zehn Tage selbst ver-
sorgen kann. Passen Sie Mengen an Personenanzahl, 
Bedürfnisse, Allergien, Baby-/Pflegebedarf und Haustiere 
an. INFORMATION DER BEVÖLKERUNG„LEUCHTTÜRME“

Bei (drohender) Gefahr werden Sie gewarnt über:• Aushänge an Bekanntmachungstafeln• Durchsagen mit mobilen Lautsprechern (bei Bedarf)
• Radio und Internet, soweit trotz Einschränkungen 

möglich
• Warn-App NINA• Cell Broadcast, Warnnachricht aufs Mobiltelefon

Bei länger andauerndem Stromausfall werden die 
nachfolgenden Leuchttürme aktiviert.PRIMÄRER LEUCHTTURMRathaus VaterstettenWendelsteinstraße 7, 85591 VaterstettenGrundschule Baldham*Brunnenstraße 3, 85598 BaldhamGrundschule Parsdorf*Purfinger Straße 20, 85599 Parsdorf*werden nach Bedarf und Lage aktiviert

Aufgaben der Leuchttürme sind:• Informationen für Bürger über die Lage vor Ort
• Allgemeine Hilfe (z.B. Kühlung lebenswichtiger Medikamente etc.)• Notrufannahme möglich• Beratung

• Ggf. Notfallseelsorge über Kirchen• Ggf. Koordinierung von Spontanhelfern• Ggf. Sammelstellen für Hilfsgüter

ANLAUFSTELLEN FÜR NOTFÄLLE  NOTRUFMELDESTELLEN
Für den Fall eines länger andauernden Stromausfalles 
werden die Feuerwehrhäuser in der Gemeinde Vater-
stetten besetzt und dienen als Notrufmeldestellen. 
Hier können dringende Notfälle gemeldet werden, falls 
die Telekommunikation ausfällt.

Die Feuerwehrhäuser in der Gemeinde Vaterstetten:• Feuerwehrhaus Vaterstetten                             Verdistraße 41, 85591 Vaterstetten• Feuerwehrhaus Parsdorf                                              Dorfplatz 1a, 85599 Parsdorf• Feuerwehrhaus Neufarn                                       Schulstraße 18, 85646 Neufarn• Feuerwehrhaus Weißenfeld                                    Ottendichler Straße 8, 85622 Weißenfeld• Feuerwehrhaus Purfing                                     Stürzerweg 8, 85646 Purfing• Feuerwehrhaus Baldham-Dorf                          Vaterstettener Straße 2, 85598 Baldham

NOTRUFNUMMERN
Polizei 110

Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117

CHECKLISTE
Folgendes sollten Sie in ausreichender Menge für den Aufenthalt in den eigenen vier Wänden vorrätig haben:

Getränke
2 Liter pro Tag und Person
Haltbare Lebensmittel
z.B. Nudeln, Reis, Brot, Kartoffeln, Nüsse etc.Batteriebetriebenes Radio oder KurbelradioHausapotheke

Verbandskasten, Schmerzmittel, Desinfektion,                            Medikamente etc.
Hygieneartikel
Seife, Waschmittel, Zahnbürste, Zahnpasta, Toilettenpapier etc.
Hilfreiches
Batterien, Kerzen, Feuerzeug, Taschenlampe, Campingkocher etc.
Bargeld
in kleinen Scheinen und Münzen – gut gesichertDecken und warme Kleidung

Ggf. Versorgung für HaustiereWasser, Futter
Eine vollständige Checkliste finden Sie unter:www.bbk.bund.de

Flyer_Blackout_GV2026.indd   2
Flyer_Blackout_GV2026.indd   2

24.02.2026   16:32:19
24.02.2026   16:32:19
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Um das Energiesparen zu erleichtern, stellt 
die Gemeinde Vaterstetten drei Strom-
messgeräte zur Verfügung, die sich Bürge-
rinnen und Bürger jeweils für eine Woche 
ausleihen können. Damit lässt sich der 
Stromverbrauch verschiedener Haushalts-
geräte prüfen und versteckte Energie-
fresser – etwa Stand-by-Schaltungen von 
Fernsehern oder Computern – entlarven.

Wer ein Messgerät ausleihen möchte, 
wendet sich bitte an das Umweltamt unter 
08106/383-150, -155 oder -143. 
Da nur drei Geräte verfügbar sind, bitten 
wir um Verständnis, falls es zu Wartezeiten 
kommt.

Bitte bringen Sie zur Abholung Ihres Geräts 
Ihren Personalausweis sowie eine Kaution 
von 50 Euro mit. Diese erhalten Sie selbst-
verständlich nach Rückgabe des unver-
sehrten Messgeräts zurück.

Energiesparen

Leihen Sie sich ein Strommessgerät aus!
 
In Deutschland werden jedes Jahr mehr als vier Milliarden Euro durch  
ineffiziente Elektrogeräte verschwendet. Im Rathaus gibt es Strommessgeräte 
zum Ausleihen, die beim Energiesparen helfen.  

(v.l.n.r.) Annette Kinzel (Vorsitzende des  
Fördervereins der  Gemeindebücherei),  
Jasmin Marussis-Kley (Leitung des Amts  
für Familie, Jugend und Bildung),  
Vaterstettens Erster Bürgermeister  
Leonhard Spitzauer, Jennifer Csanyi,  
Leitung, und Monika Peters,  
stellv. Leitung der Gemeindebücherei

Gemeindebücherei

ABC-Taschen für die  
Erstklässler
Was bedeutet „etwas ausleihen“? Was kann man in der  
Gemeindebücherei ausleihen, und was braucht man dafür?  
Um solche Fragen ging es beim Besuch der Erstklässler in  
der Gemeindebücherei Anfang Februar.

An 4 Vormittagen im Februar kamen insgesamt 13 erste Klassen 
der Grundschulen im Gemeindegebiet in die Bücherei – insge-
samt waren das rund 300 Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Lehrerinnen. Den Anfang machten die Klassen 1a und 1g der Karl 
Heinz Böhm Grund- und Mittelschule. 

Bürgermeister Leonhard Spitzauer, Jasmin Marussis-Kley (Lei-
terin des Amts für Familie, Jugend und Bildung), Annette Kinzel 
vom Förderverein sowie das Team der Gemeindebücherei über-
reichten den Kindern die beliebten ABC-Taschen, gesponsert von 
Feinkost Käfer. In die geräumigen roten Stoffbeutel, „passen viele 
Bücher rein“, freute sich Monika Peters, stellvertretende Leiterin 
der Gemeindebücherei, die das Leseförderprojekt seit vielen Jah-
ren begleitet. „Lesen macht schlau!“ Umso wichtiger sei es, es 
schnell zu lernen. Auch wenn die Kinder erst sieben Buchstaben 
kennen, gibt es schon passende Bücher, die die Gemeindebüche-
rei mehrfach im Bestand hat - dank großzügiger Spenden ihres 
Fördervereins. Also keine Zeit verlieren und gleich vorbeikommen!



„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen  
die ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a
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Gemeindearchiv

Archäologie und historische 
Luftbildaufnahmen

Einwohnermeldeamt

Neue Gebühren für Personalausweise
 
Ab 7. Februar 2026 steigen die Gebühren für das Ausstellen von Personalausweisen:
Für Personen ab 24 Jahren (Gültigkeit 10 Jahre) beträgt die Gebühr € 46.-. 
Für Personen unter 24 Jahren (Gültigkeit 6 Jahre) beträgt die Gebühr € 27,60.

Welche archäologischen Funde wurden auf unserem 
Gemeindegebiet entdeckt? Um unserer Lokalfor-
schung und der interessierten Öffentlichkeit eine voll-
ständige Übersicht und zuverlässige Daten verfügbar 
zu machen, hat Gemeindearchivar Dr. Albert Weber 
Reproduktionen aller Ergebnisdokumentationen von 
1909 bis 2024 aus dem Landesamt für Denkmalpflege 
beschafft und in den Archivbestand aufgenommen. 

Die neue Sammlung enthält u.a. Berichte und Skiz-
zen des unterirdischen Gangs im Purfinger Kirchberg, 
die Neufarner Gräber des Frühmittelalters, Gelände-
reliefaufnahmen von Grabhügeln, Fotos von Funden 
(Münzen, Gürtelgarnituren) und Daten zu neuesten 
Bodendenkmälern. Die neue Sammlung bietet auch 
weitergehende Informationen zum Befund einer prähis-
torischen Siedlung (Grubenhaus?) und eines Friedhofs 
mit Kammergrab unmittelbar auf dem Feld neben dem 
Vaterstettener Rathaus. 

Eine weitere wichtige historische Dokumentation stellt 
die nunmehr komplett digitalisierte Luftbildsammlung 
dar: 174 Aufnahmen des Gemeindegebiets, großteils 
aus dem Zeitraum 1946 bis 1988, wurden digitalisiert 
und sind in den Räumen des Gemeindearchivs einseh-
bar. Eine Besonderheit ist die älteste bekannte Luftbild-
aufnahme von 1916 (s. Ausschnitt). Diese zeigt u.a. den 
Bahnhaltepunkt Vaterstetten. Die Sammlung ist für die 
Lokalforschung zum einen aufgrund der guten Aufnah-
mequalität von Relevanz. Zum anderen sind die meis-
ten Bilder noch unveröffentlicht und auch nicht über die 
Luftbildrecherchestation des Landesamts für Vermes-
sung einsehbar.

Von ebenso bleibendem dokumentarischen Wert ist 
eine weitere kürzlich erworbene Luftbildsammlung: Im 
Archivbestand befindet sich eine Serie jährlicher Auf-
nahmen des Gemeindegebiets aus einem Privatflugzeug 
im Zeitraum 2010 bis 2025.

Wer an dieser oder an anderen Sammlungen interessiert 
ist, kann Fotos und Unterlagen im Lesesaal des Gemein-
dearchivs einsehen.

Gemeindearchiv
Geöffnet jeden Donnerstag von 14 – 18 Uhr  
oder nach Anmeldung
Tel.: 0 81 06 / 383 545
Albert.Weber@vaterstetten.de 
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Baby-Willkommensbesuch

„Hallo kleiner Ebersberger“ 
Das Baby ist da! Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine 
neue Lebensphase – geprägt von Freude, Nähe und vielen 
ersten Momenten, aber auch von neuen Fragen, Heraus-
forderungen und organisatorischen Veränderungen für die 
gesamte Familie.

Mit dem Angebot „Hallo kleiner Ebersberger“ unterstützt die 
KoKi – das Netzwerk frühe Kindheit Familien im Landkreis 
Ebersberg - beim Start ins neue Familienleben. In den teil-
nehmenden Gemeinden erhalten frischgebackene Eltern eine 
Willkommenskarte, auf der sie angeben können, ob sie einen 
persönlichen Baby-Willkommensbesuch wünschen. Alternativ 
kann das Begrüßungsgeschenk auch im jeweiligen Rathaus 
der Gemeinde abgeholt werden.

Babybesucherin Veronika Brackhane besucht die 
Familien einmalig und heißt das Neugeborene per-
sönlich willkommen. Die Eltern haben die Möglich-
keit, Fragen rund um das Leben mit einem Baby zu 
stellen. Dabei geht es häufig um die ersten Wochen 
nach der Geburt, um Entwicklungsfragen, aber auch 
um alltagsnahe Themen wie Angebote für Eltern und 
Kinder, Möglichkeiten der sozialen Teilhabe oder die 
die Kinderbetreuung nach der Elternzeit. Außerdem 
bekommen die Eltern einen Rucksack, der eine In-
formationsmappe mit Flyern zu Beratungs-, Unter-
stützungs- und Spielangeboten im Landkreis sowie 
Kontaktdaten zur örtlichen Kinderbetreuung sowie 
ein Kinderbuch und Babysöckchen enthält. Der 
Baby-Besuch kann bis zum ersten Geburtstag des 
Kindes in Anspruch genommen werden und ist vor 
allem für neu zugezogene Familien eine wertvolle 
Unterstützung.

Orientierung und Kontakte für junge Eltern
Landrat Robert Niedergesäß betont die Bedeutung 
des Angebots für junge Familien im Landkreis: „Mit 
dem Baby-Willkommensbesuch `Hallo kleiner Ebers-
berger` möchten wir Familien von Anfang an zeigen: 
Ihr seid nicht allein. Gerade beim ersten Baby tau-
chen viele Fragen auf. Das Angebot schafft Orientie-
rung, vermittelt wichtige Kontakte und ist ein starkes 
Zeichen dafür, dass uns Familienfreundlichkeit im 
Landkreis Ebersberg wichtig ist.“ Auch Vaterstettens 
Erster Bürgermeister, Leonhard Spitzauer, freut sich 
über das neue Angebot: „Junge Eltern sind anfangs 
oft unsicher, ob sie alles richtig machen. Durch den 
Besuch einer Jugendamt-Beraterin können sie die 
Fragen, die nach der Geburt aufkommen, zuhause 
und im persönlichen Gespräch klären.“

Und Dominik Hohl, Leiter des Kreisjugendamtes, fügt 
hinzu: „Viele Eltern sind dankbar für konkrete Informa-
tionen und persönliche Ansprechpartner. Unser Ziel 
ist es, Familien frühzeitig Orientierung zu geben und 
ihnen den Zugang zu Unterstützungs- und Bildungs-
angeboten im Landkreis zu erleichtern.“

Stand November 2025 wurden im vergangenen Jahr 
in der Gemeinde Vaterstetten 183 Kinder geboren und 
37 Willkommensgeschenke ausgegeben. 14 Familien 
nahmen den Babybesuch in Anspruch, 23 Eltern hol-
ten sich den Begrüßungsrucksack im Rathaus ab.

Bürgermeister 
Leonhard  

Spitzauer und  
Babybesucherin 

Veronika Brackhane

Büro und Bewertungsstelle 
Münchnerstr. 36 · 85604 Zorneding

Tel. 08106 37 95 966 · Mobil 0170 18 39 155 
gutachter@online-ludwig.com · www.online-ludwig.com

· Unfall-Schadengutachten
 Korrekte Feststellung von Schadenumfang,  
 Reparaturkosten, Wertminderung,  
	 Wiederbeschaffungswert und Restwert

· DAT Prüfgutachten

· DAT Gutachten

· Bewertungen

· Oldtimer Wertgutachten

KFZ-Sachverständiger
Werner Ludwig-Marc

KFZ-Meister · DAT-Expertpartner

Zertifiziert	nach	DIN	EN	ISO/IEC	17024
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Entsorgung

Nächste Gartenabfall- 

Öffnungszeiten Hallenbad Vaterstetten

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unsere Öffnungszeiten für das Hallenbad  
Vaterstetten finden Sie auf unserer Homepage  
der Gemeinde Vaterstetten unter 
www.vaterstetten.de/leben-freizeit/hallenbad/  

Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten  
werden ebenfalls dort veröffentlicht!

sammlung am 23. März
Die nächste Gartenabfallsammlung findet am  
Montag, den 23. März, statt. Bürgerinnen und  
Bürger werden gebeten, Laub und Zweige bis 8 Uhr 
morgens bereitzustellen. Während der Sammlung 
kann es kurzfristig zu Verkehrsbehinderungen durch 
die Fahrzeuge der Landwirte kommen. 

Die Gartenabfälle sind zu bündeln oder in geeigne-
te Papiersäcke zu füllen. Die Menge ist begrenzt auf 
die bei der normalen Gartenpflege anfallenden Reste. 
Beim Bündeln bitte keine kunststoffhaltigen Schnüre 
verwenden. Auch Kunststoffsäcke sind nicht zugelas-
sen. Geeignete Papiersäcke sind im Rathaus Vater-
stetten an der Pforte für € 0,50 pro Stück erhältlich.

Gartenabfälle sind Heckenschnittgut, Laub, Zweige 
und Äste bis höchstens 10 cm Holzdurchmesser und 
2 Meter Länge. Küchenabfälle, Kompost, Erde, Stei-
ne sowie andere Wertstoffe und Abfälle werden nicht 
mitgenommen.  Nach dem Bundesnaturschutzgesetz 
ist das Abschneiden oder „Auf-den-Stocksetzen“ von 
Gebüschen und Gehölzen vom 1.3. bis 30.9. nicht er-
laubt. Zulässig sind lediglich schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen. 

Die Ablagerung der Gartenabfälle auf öffentlichem 
Grund darf frühestens eine Woche vor der Sammlung 
erfolgen.

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

Sauber

g’spart!

ESB_Anz_SauberGspart2026_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_176x86mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2026_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_176x86mm_oB_RZ.indd   1 09.01.26   10:5509.01.26   10:55



WIR SUCHEN

DICH!
Pflegedienstleitung (m/w/d) 

Recruiter (m/w/d)

Personalreferent im  
Geschäftsführungsbereich (m/w/d)

JETZT BEWERBEN!
Tel: 08106/385-0

Web: seniorenwohnpark-vaterstetten.de/karriere

Leitung Haustechnik (m/w/d)

Leistungsgerechte Vergütung 

Zukunftssicherer Arbeitsplatz  
in familiengeführten Unternehmen

Flexible Arbeitszeiten für  
optimale Work-Life-Balance 

Umfangreiche Möglichkeiten zur  
beruflichen Weiterentwicklung
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Schuljahr 2026/2027

Einschreibetermine an den 
weiterführenden Schulen

Staatliche Realschule Vaterstetten 
Neue Poststraße 6, 85598 Baldham, Tel. 08106 / 366 70
Montag, den 4. Mai 2026 bis Dienstag, 12. Mai 2026
www.rsvaterstetten.de
Anmeldeunterlagen sind in den Briefkasten einzuwerfen.

Karlheinz-Böhm-Grund- und Mittelschule 
Hans-Luft-Weg 6, 85591 Vaterstetten, Tel. 08106 / 36 71-0
Montag, den 11. Mai 2026 bis Freitag, den 15. Mai 2026
www.gms-vaterstetten.de

18.03.2026, 19 Uhr
Informationsabend für die nächsten 5. Klassen
Aula der KHB Grund- und Mittelschule

Humboldt-Gymnasium Vaterstetten,
Johann-Strauß-Straße 41, 85598 Baldham,  
Tel. 08106 / 36 340
Montag, 04. Mai 2026 bis Montag, 11. Mai 2026
www.humboldt-gym.de

11.03. 2026, 19 Uhr
Elterninformationsabend
Mehrzweckhalle, Eingang Rossinistraße

13.03.2026, 15 - 17 Uhr 
Schnuppernachmittag
Mehrzweckhalle, Eingang Rossinistraße 

Die Anmeldungen erfolgen in allen Schulen  
digital über den jeweiligen Link der Website. 

Kinderbetreuung

Platzvergabe 2026/2027
Eltern, die im Betreuungsjahr 2026/27 einen  
Platz in Krippe, Kindergarten und Hort oder  
Mittagsbetreuung benötigen, können sich im 
„Elternportal Vaterstetten“ auf der Gemeinde-
Homepage anmelden. Stichtag für die  
Bewerbungen ist der 31. März 2026. 

Zur Vergabe der freien Plätze für das Betreuungs-
jahr 2026/2027 gelten folgende Termine:

•   �Vorschulkindergarten: Ab 02.04.26 versenden 
die Vorschulkindergärten Zusagen über das 
Elternportal. 

•   �Krippen, Kindergärten, Horte und Mittags- 
betreuungen:  Ab 13.04. 2026 startet die  
Platzvergabe.

Lassen Eltern nach Erhalt der Zusagen die Annah-
mefrist von 7 Tagen verstreichen, erfolgt die Wei-
tergabe der Plätze an andere Kinder. Erfahrungs-
gemäß zieht sich die Platzvergabe über mehrere 
Wochen – etwa bis Ende Mai/ Anfang Juni - hin.   

Wer noch im jetzigen Betreuungsjahr einen Platz 
benötigt, kann mit der Bearbeitung seiner Anfrage 
unabhängig vom Stichtag rechnen. Freie und frei-
werdende Plätze können jederzeit während des 
laufenden Betreuungsjahres vergeben werden.  

Fragen beantworten gerne die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde Vaterstetten,  
Amt für Familie, Jugend und Bildung, 
unter 08106/383-561 oder per Mail: 
+kindertagesstaetten@vaterstetten.de.   
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Lesen Sie hier die Kurzfassungen der Beschlüsse und Sachvorträge ausgewählter  
Themen aus den öffentlichen Sitzungen des Vaterstettener Gemeinderats und  
seinen Ausschüssen. Sämtliche Sitzungsunterlagen finden Sie unter  
www.vaterstetten.de/ratsinformationssystem oder über den QR-Code links.

 
TOP 2 Grundschule an der Wendelsteinstraße: 

Sanierung der Heizzentrale

Die Grundschule an der Wendelsteinstraße wurde 2022 an das kommunale 
Fernwärmenetz angeschlossen. Das benachbarte Wohngebäude wird über 
die Heizzentrale der Schule versorgt. Die Warmwassererzeugung ist aufgrund 
der langen Versorgungswege jedoch unwirtschaftlich. Zum anderen kommt 
es immer wieder zu Legionellen im Wohngebäude. Daher fordert das Gesund-
heitsamt eine Trennung der Systeme. Zudem ist die bestehende Heizungszen-
trale sanierungsbedürftig.

2024 hatte das Ingenieurbüro Konrad Huber GmbH ein Konzept für die Sanie-
rung der Heizzentrale und für die Trennung von Schule und Wohnhaus erarbei-
tet. Demnach erhält das Wohnhaus eine eigenständige Warmwasserbereitung, 
die Schule wird künftig dezentral über Durchlauferhitzer versorgt. Durch neue, 
bedarfsgeregelte Pumpen, eine verbrauchsoptimierte Steuerung sowie effekti-
vere Dämmungen werden die Verbräuche und Verluste reduziert.
Durch die Umstellung der Warmwassererzeugung sinken die Zirkulations-
verluste. Warmwasser wird nur noch im Wohnhaus erzeugt und muss nicht 
verteilt werden, das spart Verteilverluste ein. Überschlägig ist von ca. 7 – 10 % 
Energieeinsparung von Wärme- und technischem Stromverbrauch auszu-
gehen.

Kosten: Die Kosten des Ingenieurbüros Huber belaufen sich auf 275.951 € 
brutto plus Planungs- und Baunebenkosten in Höhe von 50.000 € brutto. 
Im Haushalt sind Mittel in Höhe von 300.000 € (21101-9600) und 50.000 € 
(21101-9400) vorhanden. Es ist davon auszugehen, dass diese Mittel für die 
Umsetzung der Sanierungsmaßnahme benötigt werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Sanierung der Heizzentrale der Grundschule 
an der Wendelsteinstraße und die Errichtung einer eigenständigen Wasserauf-
bereitung für das benachbarte Wohngebäude. Der Erste Bürgermeister wird 
ermächtigt, die Bau- und Planungsaufträge zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis: 24:3

Gemeinderatssitzung am 26.02.2026

Aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Ausgewählte Protokolle der öffentlichen Sitzungen

TOP 4
Grundschule an der Wendelsteinstraße: 
Ersatzneubau Turnhalle - Baukosten und 
überarbeitete Fassade

Seit Jahren werden an vier Sonntagen im Jahr Märkte in Parsdorf veranstaltet. 
Anfangs durften die umliegenden Einzelhändler an diesen Sonntagen nicht 
öffnen. Seit 2002 ist durch die Rechtsverordnung der Gemeinde Vaterstetten 
die Offenhaltung der Verkaufsstellen an Sonntagen zugelassen. Laut dem 
Bayerischen Ladenschlussgesetz dürfen nach Art. 6 Verkaufsstellen bei einem 
„besonderen Anlass“ an höchstens vier Sonn- und Feiertagen im Jahr geöffnet 
sein. Dies ist der Fall, wenn ein Markt viele Besucher anzieht und damit den 
zeitlichen und räumlichen Umfang der Öffnung rechtfertigt. 

Entscheidend für die Offenhaltung der die Geschäfte ist zudem, dass die 
Kommune eine Prognose über die Entwicklung getroffen hat. Die Gerichte 
haben bereits mehrmals fehlende Erhebungen der Kommunen bemängelt und 
den Prognosen die Grundlagen abgesprochen. Die Gemeinde Vaterstetten da-
gegen hat regelmäßig Befragungen der Besucher für Prognosen durchgeführt 
und zusätzlich auf Ergebnisse der Rechtsaufsichtsbehörde zurückgegriffen.

2026 sollen nach den Planungen des  Gewerbeverbands am 22.03.2026, 
17.05.2026, 13.09.2026 und 08.11.2026 Märkte stattfinden. Der Bund der 
Selbständigen, Ortsverband Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V., bean-
tragt gleichzeitig mit der Festsetzung der Märkte auch die Offenhaltung der 
Verkaufsstellen an diesen Sonntagen von 12 Uhr bis 17 Uhr.
Beschluss:
1. �Nach Abwägung der unterschiedlichen Interessen der Besucher, des Einzel-

handels, der besonderen Belange des Sonn- und Feiertagsschutzes sowie 
des Arbeitsschutzes der in den Einzelhandelsbetrieben Beschäftigten wird 
die beigefügte Rechtsverordnung erlassen.

2. �Die Verwaltung wird beauftragt, diese ortsüblich bekanntzumachen.

Abstimmungsergebnis: 20:7

•   �Mittwoch, 18.03.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Haupt- und Familienauschusses 

•   �Dienstag, 24.03.26, 19 Uhr 
Sitzung des Bau- und Straßenausschusses

•   �Mittwoch, 25.03.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Umwelt- und Mobilitätsauschusses 

•   �Donnerstag, 26.03.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats  

Ausschuss- und Gemeinderatssitzungen im März 2026

Die öffentlichen Punkte der Tagesordnung sind ab  
Freitagnachmittag (bzw. an Feier- oder Brückentagen  
ab Montagnachmittag) vor der Sitzungswoche auf  
www.vaterstetten.de/sitzungskalender abrufbar
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Berufsmesse 2026

Im November in Vaterstetten
Auch 2026 lädt die Gemeinde Vaterstetten wieder zur beliebten Berufsmesse für Schülerinnen und  
Schüler ein. Nach dem großen Erfolg der vergangenen Jahre bietet die Messe erneut eine hervorragende 
Plattform, um junge Menschen frühzeitig für Ausbildungsberufe, duale Studiengänge und berufliche  
Perspektiven zu begeistern.

Die Berufsmesse findet am 21. November in der Karlheinz-Böhm-Grund- und Mittelschule in Vaterstetten statt. Die 
Veranstaltung ist ein gemeinsames Kooperationsprojekt mit der Stadt Haar und wird im jährlichen Wechsel orga-
nisiert. Nachdem sie im vergangenen Jahr in Haar stattfand, ist in diesem Jahr wieder Vaterstetten Gastgeber. Ziel 
der Messe ist es, Schülerinnen und Schüler aus der Region praxisnah über berufliche Möglichkeiten zu informieren. 
Persönliche Gespräche, anschauliche Einblicke in den Arbeitsalltag sowie konkrete Informationen zu Ausbildungs-
plätzen und dualen Studienangeboten stehen dabei im Mittelpunkt.

BERUFSMESSE
F Ü R  S C H Ü L E R I N N E N  &  S C H Ü L E R

2 1 .  N O V E M B E R  2 0 2 6

Kooperationsprojekt
der Gemeinde Vaterstetten

und der Stadt Haar

1 0 : 0 0  b i s  1 5 : 0 0  U h r

Dreifachturnhal le
K a r l h e i n z - B ö h m - G r u n d -  &  M i t t e l s c h u l e

H a n s - L u f t - W e g  6
8 5 5 9 1  V a t e r s t e t t e n

Von Klassik bis Moderne

Das Wind.Klang Quintett
Nach längerer Pause gehen die Vaterstettener Rathauskonzer-
te in die nächste Runde: Am 24. April um 19 Uhr ist im gro-
ßen Pfarrsaal gegenüber dem Rathaus das Holzbläser-Quintett 
Wind.Klang zu hören. Es besteht aus Claudia Hackel (Quer- 
flöte), Anna Eiberger (Oboe), Flavia Feudi (Klarinette), Edoardo 
Pirozzi (Horn) und Rosie Hemingway (Fagott). 

Die Fünf stammen in dieser Reihenfolge 
aus Buenos Aires, Wien, Rom, Civi-
tavecchia und Fordingbridge (Eng-
land). Sie bringen leidenschaftlich 
gerne anderen Menschen Musik 
näher – ob als Musikpädagogen 
ihren Schülern und Schülerinnen 
oder brillierend im Konzertsaal. 
Und so bunt die Nationalitäten der 
Quintettmitglieder sind, so bunt ist 
auch die Auswahl an Kompositionen. 
Das Wind.Klang-Quintett freut sich, seinem 
Publikum im Rahmen der Rathauskonzerte Vaterstetten ausge-
wählte Perlen der Gattung „Holzbläserquintett“ zu präsentieren.

Auf dem Programm stehen das Divertimento B-Dur Hob.II:46 
mit dem berühmten „Chorale St. Antoni“ von Joseph Haydn, 
die sechs raffinierten Bagatellen von György Ligeti, „Alte unga-
rische Tänze aus dem 17. Jahrhundert“ von Ferenc Farkas, das 
Quintett op. 79 C-Dur von August Klughardt sowie die lustige 
„Kleine Kammermusik für fünf Bläser op. 24 Nr. 2“ von Paul 
Hindemith. Auch die Zugabe steht schon fest: Es ist „Beetho-
vens 5th Bossa Nova von Terence Greaves – ein Augenzwin-
kern auf Beethovens „Schicksalssinfonie“.

Rathauskonzert: Wind.Klang-Quartett
24.04.2026, 19 Uhr
Großer Pfarrsaal, Vaterstetten
Tickets: bei München Ticket oder Papeterie Löntz  
in Baldham

Am besten schon jetzt als Aussteller  
anmelden!

Unternehmen, Handwerksbetriebe sowie Institu-
tionen und Organisationen sind herzlich eingela-
den, sich als Aussteller zu beteiligen und aktiv zur 
Berufsorientierung der jungen Generation bei-
zutragen. Gerade vor dem Hintergrund des zu-
nehmenden Fachkräftemangels bietet die Messe 
eine ideale Gelegenheit, frühzeitig mit potenziel-
len Nachwuchskräften in Kontakt zu treten, In-

teresse für verschie-
dene Berufsbilder 
zu wecken und das 
eigene Unternehmen 
authentisch zu prä-
sentieren. Durch den 
direkten Austausch 
mit Schülerinnen 
und Schülern können 
langfristige Perspek-
tiven aufgezeigt und 
wichtige Impulse für 
die Fachkräfte von 
morgen gesetzt wer-
den. 

Melden Sie sich 
rechtzeitig auf der Gemeinde-Homepage an 
und präsentieren Sie Ihr Unternehmen dort, wo 
Fachkräfte von morgen ihre ersten beruflichen 
Entscheidungen treffen. Die Standplätze sind 
begrenzt – schnell sein lohnt sich!

Berufsmesse 2026
21.11.2026, 10 – 15 Uhr
Dreifachturnhalle der Karlheinz-Böhm-
Grund- und Mittelschule, Vaterstetten

www.vaterstetten.de/berufsmesse
T. Feilhuber: 08106 383 – 119
berufsmesse@vaterstetten.de
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Partnerschaft mit Alem Katema 

Kindergarten für alle – Fortbildung Inklusion

Partnerschaft mit Alem Katema
A. Stephan
info@vaterstetten-alemkatema.de
www.vaterstetten-alemkatema.de

Mit dem Kindergarten „Parsdorf“ erfüllen nun alle drei Kindergärten, die im Rahmen der 
Partnerschaft in Alem Katema errichtet wurden, die Anforderungen an Inklusion.

Das Ziel von Inklusion ist es, dass Menschen mit und ohne 
Behinderung gemeinsam in allen Lebensbereichen selbst-
bestimmt zusammenleben – und das von Anfang an. Der 
im Herbst 2025 fertiggestellte Kindergarten „Parsdorf“ er-
füllt alle baulichen Voraussetzungen für inklusive Pädagogik. 
Eine entsprechende Weiterbildung der Erzieherinnen ist der 
nächste wichtige Baustein. 

Da die Schulung auf die landestypischen Umstände abge-
stimmt sein sollte, hat der Partnerschaftsverein eine einwö-
chige Fortbildung bei der „German Church School“ in Addis 
Abeba organisiert. Die Schule hat jahrzehntelange Erfahrung 
in der pädagogischen Arbeit mit Kindern mit Beeinträchti-
gungen und vermittelt Konzepte, die Behinderungen im Kin-
dergartenleben berücksichtigen. Kinderschutz und Kinder-
sicherheit, Hilfsmethoden und Hilfsmittel, Brailleschrift - das 
sind einige der Themen. 

Ihr neu erworbenes Wissen geben die Erzieherinnen nach 
dem Train-the-Trainer-Konzept an ihre Kolleginnen in Alem 
Katema weiter. Die Stadt Alem Katema beschäftigt mittler-
weile 43 Erzieherinnen in den drei Kindergärten – und in allen 
dreien kann Inklusion gefördert werden. 

Zur Fortbildung der Erzieherinnen gehören auch praktische 
Übungen und eine Einführung in die Brailleschrift

Partnerschaft mit Allauch

In den Pfingstferien geht’s in die Provence 
Jungendliche, die französisch in der Schule lernen und die Sprache gerne praktisch 
anwenden wollen, haben in den nächsten Pfingstferien eine tolle Gelegenheit dazu:  
In Vaterstettens Partnerstadt Allauch in der Provence können Schülerinnen und 
Schüler aus dem Gemeindegebiet vom 29.5. bis 5.6.2026 in Gastfamilien wohnen. 
Die französischen Familien haben meist Kinder im ähnlichen Alter und unternehmen 
mit ihren Gastkindern Ausflüge in die schöne Umgebung sowie spezielle Jugend- 
aktivitäten.

Allauch liegt in der Nach-
barschaft zu Marseille 
und dem Mittelmeer. In 

den 43 Jahren, in denen die Partnerschaft zwi-
schen der französischen Stadt und Vaterstetten besteht, 
haben viele Jugendliche die Gastfreundschaft der Fran-
zosen kennengelernt und Freundschaften geknüpft.  

Die Reisekosten liegen bei 300 € pro Person, darin ent-
halten sind die Busfahrt nach und von Allauch sowie der 
einwöchige Aufenthalt.

Wer Interesse hat, kommt am besten zum Jungendtreffen 
des Allauch-Vereins am 17. März um 18 Uhr im JUZ. Hier 

Jugendtreffen Allauch-Verein
17.03.2026, 18 Uhr
JUZ, Johann-Strauß-Str. 35, Vaterstetten
 
B. Kammel
0171-5719950 
beate.kammel@vaterstetten-allauch.de 
www.vaterstetten-allauch.de 

könnt ihr andere Interessenten kennenlernen und euch 
mit den Verantwortlichen des Vereins austauschen. Na-
türlich sind auch Eltern willkommen, die sich informieren 
möchten. 
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Partnerschaft mit Trogir

Kunstprojekt von Jugendlichen zum Thema „Zeit“
Am 30. April präsentieren Schülerinnen und Schüler der Karlheinz Böhm Grund- und Mittelschule und der  
Musikschule Vaterstetten sowie der Musikschule Trogir ihre künstlerisch-musikalische Auseinandersetzung  
mit dem Thema Zeit.

Organisiert wird das Projekt „Spektrum Zeit“ von der Part-
nerschaft mit Trogir, die sehr stolz darauf ist, Jugendliche 
aus Vaterstetten und Trogir in einem gemeinsamen künst-
lerischen Prozess zusammenzubringen. Neben der KHB 
Grund- und Mittelschule sind Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Vaterstetten und der Musikschule Trogir 
an dem Projekt beteiligt. Gemeinsam haben sie Musikstü-
cke und Theaterszenen zum Thema Zeit erarbeitet, die sie 
Ende April vorstellen.

Inhaltlich ist das Projekt angelehnt an den Roman „Momo“ 
von Michael Ende, der sich auf poetische Weise mit der 
Wahrnehmung und dem Wert von Zeit auseinandersetzt. 

Präsentation des Projekts „Spektrum Zeit“
30. April 2026, 19.30 Uhr
Aula der Grund- und Mittelschule Vaterstetten

Partnerschaft mit Trogir e.V
L. Öttl
info@pvt2009.org
www.pvt2009.org 

Feuerwehr Vaterstetten 

Bilanz eines fordernden Einsatzjahres
Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Vaterstetten am 30. Januar 2026 blickten die Floriansjünger 
auf ein erneut sehr arbeitsintensives Jahr zurück. Im Mittelpunkt standen dabei das hohe Einsatz-
aufkommen, die kontinuierliche Aus- und Fortbildung sowie das große ehrenamtliche Engagement.

Eröffnet wurde die Versammlung vom 1. Vorsitzenden Josef Schmied, der 
in einem Rückblick auf seine erste Amtszeit die besonderen Herausfor-
derungen der vergangenen Jahre skizzierte. Nach den Einschränkungen 
durch Corona habe insbesondere die Wiederbelebung des Vereinslebens 
viel Einsatz erfordert. Hinzu kam die Organisation des 150-jährigen Jubilä-

ums. Schmied zeigte sich stolz auf die ge-
meinsame Leistung und das weit über den 
aktiven Dienst hinausgehende Engagement 
der Beteiligten.

Über 200 Einsätze und mehrere  
Großschadenslagen

In 217 Einsätzen wurden mehr als 2.500 eh-
renamtliche Einsatzstunden geleistet - sie-
ben Prozent mehr als im Vorjahr, berichtete 
Kommandant Michael Fietz Darunter wa-
ren mehrere größere Ereignisse – etwa der 
Brand einer Doppelhaushälfte, bei der be-
reits meterhohe Flammen aus zwei Stock-
werken schlugen, als die Feuerwehr eintraf. 
Durch den stundenlangen Einsatz von rund 
180 Einsatzkräften konnte ein Übergreifen 
auf das Nachbargebäude verhindert wer-
den. Weitere besondere Einsätze waren ein 
schwerer Verkehrsunfall mit mehreren ein-

Ernennungen und Beförderungen im aktiven Dienst (v.l.n.r.): Kommandant 
Michael Fietz, Luzia Schaarschmidt, Lukas Schablitzki, Kristina Stork,  
Danny Pfaff, Markus Schulz, stv. Kommandant Felix Zöbisch, Paolo von 
Hase, Beatrice Kagel, Alina Geller, Max Schmied, Valentina Scherb, Luis 
Schmied, Benedikt Jakob, Louis Müller, Felix Anthony, stv. Kommandant 
Maximilian Stiller, Benedikt Altschuh, Vorsitzender Josef Schmied
 

Die Regie übernehmen die Münchner Choreografin und 
Performerin Barbara Galli-Jescheck sowie ihr Mann, der 
Münchner Regisseur Philipp Jescheck.

Nach dem letztjährigen Themenschwerpunkt „Heimat“ 
wird das Spektrum-Format mit dem Thema „Zeit“ inhalt-
lich erweitert. Die Partnerschaft mit Trogir versteht Vielfalt 
– oder in diesem Fall das künstlerische Spektrum – als 
große Stärke und möchte mit Projekten wie diesem Be-
gegnung, gegenseitiges Verständnis und damit auch die 
Demokratie fördern.
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Feuerwehr Vaterstetten 

Bilanz eines fordernden Einsatzjahres

geklemmten Personen auf der B304, ein 
Reihenhausbrand im Otterweg sowie ein 
Kellerbrand, bei dem durch das beherz-
te Eingreifen der Feuerwehrkräfte ein 
Mensch gerettet werden konnte.

Fietz betonte, dass diese Einsätze nur 
durch ein hohes Maß an Professionalität 
möglich seien, die auf einer intensiven 
Aus- und Fortbildung basiere. Insgesamt 
absolvierten die Feuerwehrdienstleisten-
den im vergangenen Jahr 170 Übungen 
und nahmen an 39 Lehrgängen teil – mit 
fast 5.500 Übungsstunden. Besonders 
erfreulich sei der Zuwachs im aktiven 
Dienst: Elf neue Mitglieder konnten auf-
genommen werden, darunter sechs 
Übertritte aus der Jugendfeuerwehr. 
Gleichzeitig verwies der Kommandant 
auf die angespannte Platzsituation im 
Gerätehaus. Die Kehrseite einer sehr er-
freulichen Entwicklung – dem stetig stei-
genden Anteil von Frauen und Mädchen 
im aktiven Dienst und im Nachwuchsbe-
reich – ist die verschärfte Platznot insbe-
sondere bei den Umkleidemöglichkeiten. 
Hier appellierte Fietz an die Gemeinde, 
zeitnah Lösungen zu finden.

Mitgliederentwicklung und Vereins-
angelegenheiten

Schriftführerin Elisabeth Reitsberger be-
richtete von insgesamt 20 Neueintritten, 
19 Austritten sowie drei Todesfällen: 
Thaddäus Erler, Siegfried Hofmeister und 
Heinz Demmel wurde in einer Schwei-
geminute gedacht. Kassier Alexander 
Friedsam stellte stabile Vereinsfinanzen 
vor und wurde auf Empfehlung der Kas-
senprüfer entlastet.

Laut Jugendwart Marc Nolte entwickelt 
sich die Jugendfeuerwehr weiter sehr 
gut. Mit 20 Jugendlichen und sieben 
Ausbildern befinde sich die Nachwuchs-
gruppe nach wie vor auf Rekordniveau. 
Es gab 61 Übungen und Veranstal-
tungen, darunter eine erfolgreiche Ju-
gendleistungsprüfung, eine intensive 
12-Stunden-Übung gemeinsam mit 
dem Jugend-BRK und der Jugendfeu-
erwehr Baldham sowie die Teilnahme an 
der Kreisjugendübung. Auch öffentlich 
fand die Jugendarbeit Beachtung, unter 
anderem durch eine ausführliche Re-
portage in der Süddeutschen Zeitung. 
Nolte dankte den Jugendlichen für ihr 
gemeinschaftliches Engagement.

Die neu gewählte Vorstandschaft der Feuerwehr Vaterstetten (von links nach 
rechts): Michael Fietz (Kommandant), Thomas Feckl (Zeugwart), Beatrice Kagel 
(Vertrauensfrau), Alexander Friedsam (Kassier), Markus Idstein (Vertrauensmann), 
Josef Schmied (1. Vorsitzender), Elisabeth Reitsberger (Schriftführerin),  
Marc Nolte (Jugendwart), Maximilian Stiller (stv. Kommandant), Felix Zöbisch  
(stv. Kommandant)

Vorstandschaft bestätigt

Bei den turnusmäßigen Wahlen wurde der Vorstandschaft, Josef Schmied, 
einstimmig im Amt bestätigt, ebenso Kassier Alexander Friedsam, Schrift-
führerin Elisabeth Reitsberger und Zeugwart Thomas Feckl. Als Vertrauens-
person wurde Markus Idstein im Amt bestätigt und Beatrice Kagel neu ge-
wählt. Die Kassenprüfung übernimmt weiterhin Georg Weiller, neu gewählt 
wurde Dominik Fietz.

Bürgermeister Leonhard Spitzauer überbrachte die erfreuliche Nachricht eines 
Zuwendungsbescheids der Regierung von Oberbayern für die Ersatzbeschaf-
fung des Gerätewagens Logistik. Er würdigte die Feuerwehr als unverzichtba-
ren Bestandteil der öffentlichen Daseinsvorsorge sowie des gesellschaftlichen 
Lebens in der Gemeinde. Auch Kreisbrandmeister Hubert Bichler dankte der 
Feuerwehr Vaterstetten für ihre stetige Einsatzbereitschaft, den hohen Aus-
bildungsstand und den ausgeprägten Lernwillen.

Ernennungen, Beförderungen, Ehrungen

Zu Feuerwehranwärtern ernannt wurden Felix Anthony, Louis Müller, Luis 
Schmied, Max Schmied und Kristina Stork. In den Rang des/r Feuerwehr-
mann/-frau wurden erhoben: Joseph Ferrien, Niklas Hartmann, Bene-
dikt Jakob, Beatrice Kagel, Luzia Schaarschmidt, Valentina Scherb, Felix 
Schörghuber und Paolo von Hase. Zur Oberfeuerwehrfrau wurde Alina Gel-
ler befördert, zum Hauptfeuerwehrmann Danny Pfaff, Lukas Schablitzki und 
Martin Schmid. Benedikt Altschuh wurde zum Löschmeister, Felix Zöbisch 
zum Hauptlöschmeister sowie Markus Schulz zum Brandmeister ernannt.

Für ihr langjähriges Engagement im aktiven Feuerwehrdienst wurden ge-
ehrt: Alexander Friedsam (10 Jahre aktiver Dienst), Felix Zöbisch (20 Jahre), 
Josef Schmied (30 Jahre) und Andreas Schießler (40 Jahre). Auf 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr Vaterstetten können Andreas Bekker so-
wie Herbert Fietz, Gerhard Fischbach und Erwin Reimer zurückblicken. Be-
sonderer Dank wurde außerdem Manuel Keim und Günter Lenz für 30 Jahre 
Fördermitgliedschaft sowie Josef Ebner und Martin Schottenheim (40 Jahre) 
zuteil. Das Brustabzeichen für besonderes Engage-
ment in der Jugendausbildung wurde Leonhard Bognar,  
Philipp Schwarz und Constantin Ziefle verliehen.

Um die Jahresrückblickzeitung der Feuerwehr  
Vaterstetten aufzurufen, nutzen Sie den QR-Code  > >  
oder gehen Sie auf 
www.feuerwehr-vaterstetten.de/aktuelles/jahresrueckblick-2025/ 

Benedikt Altschuh
0172 4971276
benedikt.altschuh@feuerwehr-vaterstetten.de 
www.feuerwehr-vaterstetten.de
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Imhoff

Manchmal kommt es 
anders, als man denkt.
Bestattungsvorsorge 
zu Lebzeiten 
erleichtert vieles.

  www.bestattungen-imhoff.de

Bestattungen

Imhoff

Eine wunderschöne 
wärmende Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen 
von Herzen Angela und 
Annabelle Imhoff.

Rund um die Uhr für Sie da:
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon /Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70
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Familienbeirat 

Eine Stimme für die  
Familien in Vaterstetten
Der Familienbeirat der Gemeinde Vaterstet-
ten hatte in seiner Sitzung im Januar u.a. fol-
gende Tagesordnungspunkte: 
•   �die Einrichtung eines 8er-Rates nach  

Ebersberger / Grafinger Vorbild
•   �Schulwegkonzepte der Grundschulen  

im Gemeindegebiet
•   �30-Zone auf der Möschenfelder Str.  

(Abschnitt zwischen Luitpoldring /  
Zugspitzstr.). 

Der Familienbeirat versteht 
sich als „beratende Schar-
nierfunktion“ zwischen Bür-
germeister, Gemeindever-
waltung und Gemeinderat 
auf der einen und Familien 
auf der anderen Seite. Sei-
ne Aufgaben umfassen die 
gesamte Familien-, Kin-
der- und Jugendpolitik (Bil-
dungseinrichtungen, Kin-

derbetreuung, Freizeit- und Ferienangebote, 
Verkehrs- und Schulwegsicherheit etc.)

Der Familienbeirat wurde im Mai 2025 ge-
wählt und hat elf Mitglieder. Er tagt einmal 
im Monat in einer internen, sowie einmal im 
Quartal in einer öffentlichen Runde. 

18. Parsdorfer  
   Ostermarkt 

Erlös  wird zu  
100% gespendet

Sonntag, 22. März 2026, 10 – 17 Uhr

In der Früh  Gottesdienst mit Vorstellung der Kommunionkinder 
Vormittag  Frische Weißwürste mit Brezn 
Mittag Warme bayerische Schmankerl 
Nachmittag Kaffee mit selbstgemachten Kuchen und Torten

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Bummel zwischen den  
liebevoll gestalteten Marktständen und unsere beliebte Tombola.

 
 

Die  
Feuerwehr 

ist vor Ort und 

präsentiert 
auch ihr  
Einsatz- 

Fahrzeug! 

am Dorfplatz mit dem Gasthof Alte Post Parsdorf

Ostermarkt 26 Postkarte.indd   1Ostermarkt 26 Postkarte.indd   1 28.01.2026   13:36:5928.01.2026   13:36:59

info@familienbeirat-vaterstetten.de 
Instagram: #familienbeiratvaterstetten 

Öffentliche Sitzungen des Familienbeirats
14.04., 28.07. und 27.10 2026 jeweils um 19:30 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses
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Musikschule Vaterstetten

Strahlende Sieger bei  
„Jugend musiziert“
Talent, Fleiß und Durchhaltevermögen gepaart 
mit musikalischer Begeisterung und Mut zur 
Bühne – das sind die besten Voraussetzungen 
für den Erfolg beim renommierten Wettbewerb 
„Jugend musiziert“. Insgesamt 10 Schülerin-
nen und Schüler der Musikschule Vaterstetten 
wurden für ihr anspruchsvolles Programm mit 
ersten Preisen ausgezeichnet.

Nach der ersten Runde auf Regionalebene 
geht es für die 6 Sieger mit den höchsten 
Punktzahlen Ende März weiter mit dem bay-
ernweiten Wettbewerb.
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Klavier: Haowei Fu  
(Lehrerin: Jana Dobrick), 

Angela Wu (Lehrerin:  
Rosie Hemingway), 
Vivian Han (Lehrerin:  
Christine Haiber),
Richard Duan (Lehrer:  
Patrick Goppold)

Emanuel de la Torre- 
Quiroz, Vasilisa Vaskevych,  

Zihan Que und Jonathan Keil  
(Lehrerin: Martina Hussmann)

Harfe:  
Juliette Girard  
(Lehrerin: Carolin Gruber)Gesang:  

Yucan Niu 
(Lehrerin: Petra Lavicka)

Sechs der insgesamt 10 Preisträger (v.l.n.r.): Juliette Girard, 
Angela Wu, Vivian Han, Emanuel de la Torre, Yucan Niu,  
Richard Duan. Die Pianisten Haowei Fu, Vasylysa Vaskevych, 
Jonathan Keil und Zihan Que waren leider beim Fototermin 
nicht dabei.

Seniorenzentrum:

Monatsprogramm zum Mitnehmen
Eberweg / Nähe Eberweg 1 Baldham

Karwendelplatz / Baldham Baldham

Heinrich Marschner Straße / Gustav-Mahlerweg Baldham

Johann-Sebastian-Bach-Straße (Friedhof) Vaterstetten

Carl-Orff-Straße / Nähe Maibaum Vaterstetten

Wendelsteinstraße / gegenüber Rathaus Vaterstetten

Wendelsteinstraße / Wendelstein-Schule Vaterstetten

Arnikastr. / Waldstr. / Haus Maria Linden Vaterstetten

 

Das monatliche Programm des Seniorenzentrums 
liegt ab sofort im A5-Format zum Mitnehmen aus. 

Es kann aus Plexiglaskästen an folgenden  
Standorten entnommen werden >>>



Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger � exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 e­  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom  • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe

      

Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und 
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
15.04.2026 und 06.05.2026  

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
11.03.2026 und 22.04.2026

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
25.03.2026 und 22.07.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 
18.03.2026 und 20.05.2026

Wochermaier
Bad | Heizung | Solar | Service
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Pfarrjugend Baldham-Vaterstetten

Feiern und damit Gutes tun

Stefan Freytag, Vorsitzender der  
Kinderkrebshilfe Ebersberg, mit dem  
Pfarrjugendteam Baldham-Vaterstetten

Grundschule an der Wendelsteinstraße

Die Schule feiert 75-jähriges  
Jubiläum

Die Wendelsteinschule feiert in diesem Jahr ihr 75-jähriges 
Bestehen. Die Gründung der Grundschule im Jahr 1951 
wird mit einer Projektwoche, einem Jubiläumssommer-
fest im Juni sowie einem feierlichen Festakt im Herbst 
gefeiert. 

Geplant ist zudem eine Ausstellung, die vermittelt, wie frü-
her an der Wendelsteinschule gelernt wurde und welche 
Schreibgeräte, Lesebücher und Rechenmaterialien im Ein-
satz waren. Die 50er-, 60er- und 70er-Jahre dürften hier 
besonders interessant sein. Aber auch die 80er- und 90er 
Jahre unterscheiden sich noch stark von der heutigen Zeit. 

Um die Ausstellung möglichst authentisch zu gestalten, 
sucht die Schulleitung Menschen, die früher an der Wen-

Die Kult-Partys CopacaBaldham und Club Tropiciana im vergangenen Jahr waren wie immer ein voller 
Erfolg. Und mit dem Erlös kamen insgesamt rund 5000 Euro an Spenden zusammen, die in die wichtige 
Arbeit der Kinderkrebshilfe in Ebersberg fließen. Das Geld soll helfen, die Therapie-, Pflege- und Lebens-
bedingungen für betroffene Kinder und Jugendliche zu verbessern. Die Spendenübergabe an die Kinder-
krebshilfe Ebersberg fand am 8. Februar im Rahmen der Pfarrmesse in Maria Königin statt.

delsteinschule waren und bereit sind, den Schulkindern 
bei einem persönlichen Besuch davon zu erzählen. Auch 
wer noch alte Schulranzen, die Schultüte oder alte Schul-
bücher, Stifte, Schreibfedern, Tintenfässer etc. zu Hause 
findet, wird gebeten, sie der Schule für die Ausstellung zu 
leihen. Um Kontakt aufzunehmen, gibt es eine speziell für 
das Jubiläum eingerichtete E-Mail-Adresse (siehe unten).

75jahrewendelsteinschule@gs-gemvat.de
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Tanz und Theater

20 Jahre TamTam 
Am 6. März wurde die TamTam Tanz-und Theaterschule  
20 Jahre alt! Damals gab Aiga Keller-Ginsberg zusammen 
mit ihrer Tochter Alina die ersten Tanzstunden im Pfarrsaal 
Vaterstetten – zunächst unter dem Namen "Kindertanzschule 
TamTam". 

Von Anfang an gab es viel positive Resonanz bei den Vaterstet-
tener Kindern und ihren Eltern. Es gingen so viele Anmeldun-
gen ein, dass Aiga und Alina weitere Stunden ins Programm 
aufnahmen. Die Räumlichkeiten stellte die vhs Vaterstetten zur 
Verfügung. 

TamTam entwickelte sich schnell zu einem eigenständigen Teil 
der vhs, der immer größer wurde. Zu den ursprünglichen Kur-
sen - kreativer Tanz, Tanzen für Jungs, kreatives Ballett und Hi-
pHop -  kamen Musical, Teenie-Ballett und Theater hinzu, da-
mals noch hauptsächlich im Kursraum über der Gastwirtschaft 
im Reitsberger Hof.

66 verschiedene Tanz- und Theaterkurse

Heute bietet TamTam insgesamt 66 Kurse mit unterschiedlichen 
Themen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in zwei Tanz-
studios an. Das ist vor allem den zahlreichen Unterstützern und 

treuen Schülerinnen und 
Schülern zu verdanken, 
von denen einige von An-
fang bis heute dabei waren, 
aber auch dem inzwischen 
17-köpfigen Lehrer- und 
Assistententeam. Und na-
türlich viel Fleiß, Herzblut 
und ehrenamtlicher Arbeit. 

Mehr als 30 Auffüh-
rungen hat TamTam 
schon auf die Büh-
ne gebracht – darunter Theater, Kabarett, Mu-
sical, Ballett, Tanztheater oder Tanz mit Thea-
ter. Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums wird 
eines der beliebtesten TamTam-Stücke noch ein-
mal gezeigt - in neuer Überarbeitung und mit fast  
300 mitwirkenden Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen: die Theater-Musical-Tanzshow "The 
Show must go on".

The Show must go on
18./19./25./26.04.2026 und  
20./21.06, 17.30 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Tickets auf www.tamtam-tts.de

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising, suchen 
wir ab sofort  Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (603 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!



Jetzt Termin vereinbaren unter
0176 70593227 
info@atelierkoelbl.de 

Goldschmied Anton Kölbl aus Parsdorf

Kostenlose Begutachtung und Kalkulation Ihrer  
Goldwerte (Schmuck, Zahngold, Barren, Münzen)
Fachmännische Beratung vom Goldschmied...
...ehrlich, transparent und verlässlich

SCHMUCK &
             ALTGOLD ANKAUF

Ihr Spezialist vor OrtOrt
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Nachbarschaftshilfe 

Notinsel für Kinder in schwierigen Situationen
Die Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. 
ist ab sofort offiziell als  Notinsel  registriert. Damit gehört sie zu den 
Anlaufstellen innerhalb der Gemeinde Vaterstetten, bei denen Kinder 
in schwierigen oder bedrohlichen Situationen schnell und unkompliziert 
Hilfe finden. 
Das bundesweite Notinsel-Projekt kennzeichnet Orte, an denen Kinder 
Schutz, Unterstützung und ein offenes Ohr finden - sei es bei Angst, 
Orientierungslosigkeit, Streit oder einem Unfall. Mit der Teilnahme als 
Notinsel setzt die Nachbarschaftshilfe ein klares Zeichen für Verantwor-
tung, Zivilcourage und gelebten Kinderschutz in der Gemeinde.

Familienreferentin Annabell Wegener und  
NBH-Geschäftsführer Oliver Westphalen freuen sich, dass die 

Nachbarschaftshilfe jetzt auch Notinsel-Anlaufstelle ist.
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Weitere Termine finden Sie auf www.vaterstetten.de/veranstaltungskalender
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm des Seniorenzentrums finden Sie auf www.vaterstetten.de/seniorenzentrum

TERMINE+++TERMINE+++TERMINE+++TERMINE+++TERMINE

9 –16 Uhr, Petrigemeinde Baldham, Martin-Luther-Ring 28
Bücherflohmarkt (Belletristik)

Neben zahlreichen Insel-Bänden gibt es ein großes Angebot an gut 
erhaltenen Büchern: literarische Klassiker, Romane, Krimis, Kinder- und 
Jugendbücher (Preis pro Buch € 1,-) sowie CDs und DVDs für  
Kinder/ Erwachsene und Hörbücher (DVD € 1,-, CD € 0,50). 

16 – 18 Uhr, Petrikirche Baldham
Osterkerzen Basteln für Kinder

Gemeinsam verzieren wir Kerzen mit buntem Wachs und großartigen 
Oster- und Frühlingsmotiven. Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren.

Kosten: 	 € 4,-  

Anmeldung: 	www.petrigemeinde.de  

19 Uhr, OHA Vaterstetten
Musikkneipe: Studio Eisbach 

Die Münchner Band bestehend aus Markus Stadler (Gesang, Gitarre), Sandra 
Staiger (Kontrabass) und Stefan Schwänzl (Klarinette und Saxophon) präsentiert 
Eigenkompositionen zwischen Blues-Jazz-Rock’n’Roll und Bossa Nova. Es darf 
getanzt werden. Eintritt frei, Spenden erbeten!

Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. & So. 10 – 18 Uhr
Ateliertage Freeform Glaskunst in Weißenfeld 

In der Werkstatt von Nina und Stephen Torp erleben die Besucher, 
wie aus über 1.140 °C heißem Glas kunstvolle Objekte entstehen. 
Die Veranstaltung bietet einen seltenen Einblick in das traditionelle 
Glasmacherhandwerk.

19:30 Uhr, vhs Vaterstetten
„Das Glaskind“: Lesung mit Stefanie Gregg

Im neuen Werk der Autorin von "Nebelkinder" geht es um Geschwister von Kindern 
mit Behinderungen, sogenannte Glaskinder. Sie werden oft übersehen, weil sich 
alles um das bedürftige Kind dreht. Eine bewegende, einfühlsame und vielschichtige 
Familiengeschichte.

Tickets: 	 € 15,- auf www.vhs-vaterstetten.de

10 – 12 Uhr, Kinderkrippe Luise-Bayerlein-Haus, Birkenweg 39, Vaterstetten
Kindersachen-Basar

Kleidung bis Größe 128, Schuhe bis Größe 35, Bücher, Spielsachen, Umstandsmoden, Stillzubehör…  
Verkäufernummer ab März erhältlich unter kitabasar.lbh@gmail.com oder auf www.basar3.de/kitabasar-lbh
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GEMEINDE
VATERSTETTEN

Wendelsteinstr. 7 
85591 Vaterstetten

)

Öffnungszeiten & Kontakte

Rathaus
Montag bis Freitag 	 08-12 Uhr
Donnerstag 	 14-18 Uhr
und nach Vereinbarung

Dienstag und Mittwoch im Bauamt kein Parteiverkehr statt.
Mittwochs findet im Umweltamt kein Parteiverkehr statt.

Vorzimmer des Bürgermeisters
S. Zacher 
08106 383-110
s.zacher@vaterstetten.de

Bürgerbüro
Montag bis Freitag 	 08-12 Uhr
Donnerstag 	 14-18 Uhr
und nach Vereinbarung

Gemeindebücherei
Montag                           	 11-19 Uhr
Dienstag + Freitag         	 11-14 Uhr und 15-19 Uhr
Mittwoch + Donnerstag     	 15-19 Uhr	

08106 383-290
buecherei@vaterstetten.de
www.buecherei-vaterstetten.de

Gemeindearchiv
Donnerstag 	 14-18 Uhr
und nach Vereinbarung 
a.weber@vaterstetten.de

Senioren Zentrum
Beratungszeiten
Dienstag + Mittwoch         	 10-12 Uhr
Donnerstag                        	 14-17.30 Uhr

08106 383-510 
sozialamt@vaterstetten.de
www.vaterstetten.de/seniorenzentrum

Notruf und andere wichtige Nummern

Hallenbad
08106 36 71 127
Öffnungszeiten siehe www.vaterstetten.de/hallenbad 

Wertstoffhof Vaterstetten (Föhrenweg)
Montag, Mittwoch, Freitag	 08-12 und 13-18 Uhr 
Samstag                            	 08-15 Uhr

Wertstoffhof Parsdorf (Heimstettener Straße)
Dienstag + Donnerstag	 15-18 Uhr 
Samstag                           	 09-12 Uhr

Wertstoffinseln
Ausschließlich werktags 	 07-20 Uhr 

Gemeindejugendarbeit
08106 383-145 oder -147
jugendpflege@vaterstetten.de
Instagram: jugendarbeitvaterstetten

Jugendzentrum (JUZ)
Montag, Donnerstag, Freitag 	 15-19 Uhr 

Friedhof Vaterstetten mit Aussegnungshalle  
Friedhof Parsdorf
April bis September	 07-20 Uhr    
Oktober bis März	 08-18 Uhr
08106 383-420 
a.frank@vaterstetten.de

Notruf (Polizei) 	 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Polizeiinspektion Poing	 08121 99 17-0
Telefonseelsorge (ev.)	 0800 11 10 111
Telefonseelsorge (kath.)	 0800 11 10 222
Krisendienst Psychatrie	 0800 65 53 000
Kinder- und Jugendtelefon	 0800 11 10 333
Frauennotruf	 08092 88 110
Frauennotruf München	 089 76 37 37
Frauennotruf Ebersberg	 08092 25 69 85
Weißer Ring (Opferhilfe)	 116 006
Suchtberatung am Gesundheitsamt EBE	 08092 25 69 85
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Giftnotruf	 089 19 240

Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen 
Atmosphäre an. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstraße 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen
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*Reisepreis pro Person im Doppelzimmer Irrtümer und Druckfehler vorbehalten

  Tagesfahrten
Sa 14.03.  Großer Oster- und Bauernmarkt in Siegsdorf mit Maria Eck  20 €
Fr 20.03. Frühlingsstart: Ursberg – Klosterbraukunst & Osterei-Erlebnis  28 €
Sa  28.03.  Altötting  19 €
Mi   01.04.  Frühlings- und Ostermarkt in Bad Tölz  20 €
  Muttertagsfahrten
 07.-10.5. Oberkrain (Slowenien)   495 €*
 08.-10.5. Ramsau am Dachstein    335 €*
 10.-13.5. Schwarzwald & Elsass 475 €*
  Mehrtagesfahrten
26.-29.03.  Frühlingszauber an der Adriaküste: Entspanntes Heilklima  

in Opatija genießen, ****-Hotel Admiral, zentral gelegen 
3x HP, freier Eintritt ins Hotel-SPA, 1x Ausflug mit Reiseltg.  365 €*

19.–22.04.  Erleben Sie den Gardasee im Frühling: wenn die Olivenhaine  
 blühen und die Sonne das azurblaue Wasser glitzern lässt:  
 mediterrane Lebensfreude ... Malcesine, Garda, Salò  485 €*
28.04.-03.05.  6 Tage Frühjahrskur im italienischen Abano Terme ****Hotel 
 Mit rund 130 Thermalquellen und deren heilender Wirkung zählt 
 Abano Terme zu den renommiertesten Heilbädern Europas ab 678 €*
22.-26.10. Goldener Herbst am Lago Maggiore HP ****Hotel Milan Speranza 
 Ausflüge: Borromäische Inseln, Ortasee und Mailand 585 €*

www.omnibus-reisberger.de

Omnibusverkehr Reisberger GmbH • Tel.: 0 80 92 / 12 79 • Fax: 0 80 92 /  71 76
Haus 4 • 83553 Frauenneuharting • E-Mail: info@omnibus-reisberger.de

Ich freue mich sehr, meine Selbstständigkeit als  
Friseurin in Markt Schwaben bekannt zu geben!  

Seit über 30 Jahren arbeite ich mit Leidenschaft und 
Herzblut in meinem Beruf. Haare sind für mich nicht 

nur ein Handwerk - sie sind ein Ausdruck von  
Persönlichkeit, Stil und Lebensgefühl. 

Ob moderner Haarschnitt, klassische Friseuren,  
Colorationen oder individuelle Beratung - bei mir 

stehen Sie und Ihre Wünche im Mittelpunkt.

N E U E R Ö F F N U N G

Friseur · Styling · Pflege

Flexible Terminvergabe
0157 39 272 568
Alte Bräuhausgasse 6
85570 Markt Schwaben

Ich freue mich auf viele  
bekannte und neue Gesichter!
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DIALOGMARKETING, DAS ANKOMMT.
Präzise. Persönlich. Messbar.

Mehr Wirkung. Mehr Response. Mehr Umsatz.

Jetzt beraten lassen. 

www.diedruckerei.net | 08094 905030

Zielgruppenselektierung
Relevanz statt
Streuverlust.

Adressmanagement
Geprüfte Qualität

für maximale Performance.

Auswertung
Transparente 

Erfolgsmessung in Echtzeit.



BORN
TO BE ALIVE.

Cupra Born
150 kW (204 PS) 60 kWh

Energieverbrauch (kombiniert): 15,6 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A.

AB 129 €
MONATLICH LEASEN.2

Jetzt bis 6.000,– €1 
Elektro-Förderung.

Leasing-Sonderzahlung¹  6.000,00 €
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Vertragslaufzeit  36 Monate
Überführungskosten  1.280,00 €

1 Mögliche Kaufprämie für Elektroautos gemäß staatlichem Förderprogramm. 
2 Leasingangebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, 
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Ver-
tragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 
Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Angebote gültig für Privatkunden bis 31.03.2026.

Autohaus Ebersberg GmbH & Co. KG 

Gewerbepark Nord-Ost 2, 85560 Ebersberg,
Tel. 0 80 92 / 82 91- 0, www.autohaus-ebersberg.de


